
Gebetsplan für den  

Gebets- und Fasttag 2026 
Quiet Awakening - Stille Erweckung 

Dank und Fürbitte für Gottes leises, aber kraftvolles Wirken. Wir beten gemeinsam als Christen in 
ganz Deutschland – dankbar für das, was Gott begonnen hat, und erwartungsvoll für das, was er 
weiter tun will. 

9:00 Uhr – Dank für Gottes verborgenes 
Wirken 

Wir danken Gott für die vielen kleinen, oft 
unscheinbaren Anfänge von Erweckung: für 
Menschen, die zum Glauben gekommen 
sind, für erneuerte Herzen und neu 
entfachtetes Gebet. (Sacharja 4,10) 

10:00 Uhr – Um Bewahrung und Vertiefung 
der Erweckung 

Wir beten, dass das, was Gott begonnen 
hat, tiefe Wurzeln schlägt – in echter 
Umkehr, Nachfolge und Liebe zur Wahrheit. 
(Kol 2,6–7) 

11:00 Uhr – Für neue Arbeiter und 
Evangelisten 

Wir bitten Gott, Arbeiter in seine Ernte zu 
senden: Evangelisten, Gemeindegründer, 
Seelsorger und Lehrer mit Mut, Klarheit und 
Liebe. (Mt 9,37–38) 

12:00 Uhr – Für gute Begleitung neuer 
Gläubiger 

Wir beten für Menschen, die sich neu 
bekehrt haben, dass sie liebevolle 
Begleitung finden, geistlich wachsen und im 
Glauben gefestigt werden. (1Pet 2,2) 

13:00 Uhr – Für neue evangelistische 
Initiativen und Dienste 

Wir bitten Gott um kreative und 
geistgeleitete Wege, wie das Evangelium 
unsere Städte, Dörfer und Nachbarschaften 
erreicht. (Römer 1,16) 

14:00 Uhr – Für den digitalen Einfluss 
durch Gemeinden und einzelne Christen  

Wir beten, dass der Online-Auftritt von 
Gemeinden und einzelnen Christen mit 
Weisheit, Liebe und Demut geschieht, 
damit Christus dadurch sichtbar wird (2Kor 
4,5)  

15:00 Uhr – Um Bewahrung des klaren 
biblischen Evangeliums 

Wir bitten um Treue zur Wahrheit, dass das 
Evangelium klar, unverfälscht und in Liebe 
verkündet wird. (Gal 1,6–9) 

16:00 Uhr – Für die nächste Generation 

Wir bitten, dass Gott solche, die auf 
digitalem Wege zum Glauben gekommen 
sind, gesunde Ortsgemeinden finden, um im 
Glauben zu wachsen. (Apg 2,42) 

17:00 Uhr – Dank, Erwartung und Hingabe 

Wir danken Gott für seine Gnade und Treue 
und legen ihm die kommende Zeit hin – in 
Erwartung weiterer Erweckung und in 
Bereitschaft, uns gebrauchen zu lassen. 
(Eph 3,20–21)


